
Trägerverein Cheisacherturm 
 
 
Protokoll der 12. Generalversammlung vom 12. Mai 2023, 20 Uhr 
in der Brauerei 3bier, Gansingen 
 
 

Präsident Roger Erdin begrüsst die Anwesenden und stellt fest, dass die 
Versammlung rechtzeitig einberufen und damit beschlussfähig ist. 
Neben 6 Mitgliedern des Vorstandes haben sich 14 Personen zur 
Generalversammlung eingefunden. Der Versammlung zählt damit 20 Teilnehmende 
Gemeinderat Severin Senn, der im Vorstand die Interessen der Gemeinde 
Gansingen vertritt, musste sich für die heutige Versammlung entschuldigen. Weitere 
zahlreiche Entschuldigungen gingen beim Präsidenten ein, die nicht einzeln 
erwähnt werden. 

 
 
Traktanden 
 
1. Das Protokoll der 11. GV vom 13. Mai 2022 wird gutgeheissen und dem Verfasser, 

Thomas Senn, verdankt. 
 
 
2. Jahresbericht 

Beat Erdin berichtet über die baulichen Aktivitäten und den Befund des Turmes. Er 
erklärt, der heisse, trockene Sommer 2022 habe den Sporenbefall am Turm zum 
 Stagnieren gebracht. Aber die Bäume auf dem Zugangsweg haben sehr gelitten und 
einige verdorrte Bäume können den Wanderweg gefährden. Diese Tatsache sollten 
die Wanderer vermehrt berücksichtigen. 

 Die Firma Holzbau Bühlmann AG hat im September 2022 auf der obersten Plattform 
die angegriffenen Lamellen ausgebessert. Weiter hat die Firma Weiss AG auf den 
Podesten die Wand- und  Bodenanschlüsse mit Flüssigkunststoff abgedichtet. 
Damit sind kleinere Schwachstellen beseitigt und die Sicherheit ist gewährleistet. 

 
 Weil unser nimmermüder Turmwart auf seinen wöchentlichen Kontrollen gleich alles 
 Störende beseitigt, oder weggerissene Kleber an Roger meldet, erstrahlt der Turm 
 weiterhin in seinem majestätischen Glanz. 
 Bei der Turmputzete des 15. Aprils waren fleissige Hände beschäftigt die 
 Treppenstufen mit Namensschildern und die Geländer zu reinigen, andere befreiten 
 das Lamellenschild von Laub und weitere flinke Beine und Hände entfernten Unrat 
 auf den Zugangswegen sowie rund um den Turm. Es war ein kalter Tag, aber 
 eine erfolgreiche Aktion. 

Im Herbst 2023 wird die Firma Holzbau Bühlmann Ag den Turm erneut begutachten, 
in dem sie am langen Seil den Lamellenzustand kontrollieren. Beats schriftlicher 
ausführlicher Bericht liegt dem Protokoll bei. 

 
 Rogers Bericht erwähnt den schönen Sonnenuntergang, den diverse Anwesende 
 am 4. Oktober auf dem Turm geniessen durften beim Feierabendbier. 
 Roger hat recherchiert, wie frequentiert unser Turm im Internet besucht wird. 
 Es ist die beachtliche Durchschnittszahl von 25 Personen, die pro Tag die 
 Homepage aufrufen. Davon 54 % mit dem Mobiltelefon. 



 Die Analyse von Google ergibt eine Anzahl von 5000 Aufrufen im Monat April, davon 
 3000 mit dem Mobiltelefon und 1000 über den Computer. 
 Roger dankt Beat für den Einsatz zum Unterhalt des Turms, und auch Georges für 
 seinen Aufwand und die monatlichen Berichte. 
 
 
3.  Rechnung 2022 
 Kassier Dieter Deiss erläutert die Zahlen des vergangenen Jahres. 
 Der Betrag in der Turmkasse ist im Vergleich zum Vorjahr um 3’400 Franken 
 zurückgegangen, dies weil vermutlich nach der Coronazeit die Menschen wieder 
 vermehrt die Ferne suchen. 
 Obwohl der Zinsertrag etwas höher ausgefallen ist, schliesst der Ertrag in der 
 Kasse mit 11’677 Franken ab, 3’000 weniger als im Vorjahr. 
 Auf der Aufwandseite wurden die Reparaturen durch die Holzbau Bühlmann AG 

sowie  die Weiss AG berappt, was einen Betrag von 49’00 Franken ausmachte. 
 Der Betrag für Rückstellungen wurde nicht wie budgetiert mit 5’000 Franken 
 getätigt, sondern mit 3'000. 

Somit ergeben sich Ausgaben von 9’283 Franken und Einnahmen von 11’677, was 
einem von 2’393 Franken ausmacht. 

 Die Bilanz zeigt ein Vermögen von 108’452 Franken   
 

Die Revisoren Beda Denkinger und Erika Rüede hat die Rechnung geprüft. Sie 
bestätigen die saubere, einwandfrei geführte Rechnung. Die Rechnung wird 
einstimmig genehmigt. 
 
 

4. Budget 2024 
Das Budget für das Jahr 2024 gleich über weite Strecken dem Vorjahr. Das Budget 
mit einem unveränderten Mitgliederbeitrag von 20 Franken wird einstimmig 
genehmigt. 

 
 
5.   Verschiedenes 

Am 4. Oktober findet in Erinnerung an die Aufrichtung des Turmes das traditionelle 
Feierabendbier auf dem Turm statt. 

  
2024 : Der 20.oder 27. April sind vorgesehen für die Turmputzete. Die nächste 
Generalversammlung findet am 17. Mai statt. 

 
 Georges ergreift das Wort wegen der WC-Frage. 

Der Vorstand hat diese Frage bereits mehrfach erörtert und die drei Trägergemeinden 
um eine Beratung gebeten. Der Vorstand hatte signalisiert, sich an den Kosten zu 
beteiligen. Der Trägerverein sieht sich aber nicht in der alleinigen Verantwortung. Die 
Trägergemeinden haben unter Abwägung verschiedener Aspekte entschieden auf 
ein WC zu verzichten. Der Trägerverein engagiert sich deshalb nicht mehr in dieser 
Frage. 

 
Brack Peter fragt nach, weshalb damals der Betrieb der Oase aufgegeben wurde. 
Roger erklärt, dass die Betreiberinnen und Betreiber der Oase einen Marktstand 
aufgestellt haben, der baubewilligungspflichtig war. Die Betreiber wollten diesen das 
ganze Jahr stehen lassen und haben deshalb beim Kanton um eine Baubewilligung 
ersucht, die schliesslich abgelehnt wurde. 



 
 Beat Erdin schlägt vor, eine Turmwanderung zum Hartwald-Turm zu unternehmen, 
 der in der Nähe von Kloten steht. Er wird zu einem späteren Zeitpunkt einen 
 Datumsvorschlag machen. 
 
 Als keine weiteren Fragen oder Infos folgen, schliesst Roger die Sitzung. 
 
 Alle dürfen in den Genuss eines der hausgebrauten Biere kommen 
 
 Vreni Kleeb 
 
 
  



                                                                                                            per 12. Mai 
2023/BE/1) 
Turmbericht per 14. GV vom 12. Mai 2023 co. „Brauerei 3bier“, Büren 
Cheisacherturm 2022                                                                         
Turmunterhalt 
Feststellungen von Georges, Turmwart und mir während des Jahres 2022 und des nasskalten 
Frühjahres 2023 

Ø Die Sicherheit ist gewährleistet! 
Ø Die Schadstellen des Lamellenschildes haben sich Dank des trockenen Sommers 2023 unwesentlich 

verändert! 
Ø Nächste Lamellenkontrolle am langen Seil im Herbst 2023, vor dem 4. Oktober “Feierabendbier” 

durch Spezialisten der Fa. Bühlmann Holzbau, Mönthal! 

WITTERUNG und KLIMA. 
2022 war ein sehr heisses, trockenes Jahr mit wenig Regen! Die Natur litt und lechste nach Wasser, 
denn in den Sommermonaten war es überall dürr, schon welk und braun! 
Für unseren Turm war das eher ein Segen, denn die Schadstellen > sprich “Sporen” am Holzschild 
stagnierten! Auch die Besucher und Wanderer waren an heissen Tagen oft im Wald und auf dem 
TURM anzutreffen und sie genossen die kühlenden Schattenspender! 
Dafür hat der Wald, vor allem die Buchen ihren “Verdorrungsprozess” weitergeführt! Ganze 
Baumkronen sind abgestorben und auf den Zugängen OST und WEST liegen viele Aeste oder ganze 
Bäume am Boden! Eine Verbesserung dieser Situation ist kaum zu erwarten! 
Diese erhöhte Gefahr im Wald, werden die WANDERER/INNEN in Zukunft vermehrt 
berücksichtigen müssen! Vor allem auch bei Windstille, können solche dürren Aeste plötzlich 
abbrechen!  
UNTERHALT 
Im September 22 wurden die beschädigten Lamellen auf dem “Turmdach”, durch Zimmerleute der 
Fa. Bühlmann, Holzbau ausgeplattet, ergänzt und vorvergraut. Alles ist wieder i. O. und man sieht 
es kaum! 
Ebenfalls wurden die Boden- Wandanschlüsse bei den Ständern auf den Podesten, durch die Fa. 
Weiss AG, Sulz mit Füssigkunststoff abgedichtet und so sind diese Schwachstellen ebenfalls 
eliminiert! 
Georges, unser nimmermüder Turmwart, hat auf den wöchentlichen Touren nicht viel 
Aussergewöhnliches festgestellt.....aber es gibt trotzdem halt Leute, die zB die Twint- und 
Hundeverbotskleber bei der Kasse verschwinden lassen müssen. Dank unserem Präsidenten Roger 
haben wir aber jeweils schnell wieder Ersatz! 
Turmputzete vom Samstag, 15. April 2023 ab 09.00 Uhr 
Trotz schlechten Witterungsaussichten war unsere Turmputzete wiederum kurzweilig, zweckmässig 
und ein voller Erfolg!  
Regina, Astrid und Vreni und Renè reinigten den Turm von oben nach unten! Die Podeste wurden 
von Renè gefegt Chromstahlabdeckungen und die Metallteile Geländer und Treppe sowie die 
Sponsorenschilder wurden von unseren 3 Frauen gründlich gebürstet und poliert! Der Turm leuchtet 
wieder wie einst im Mai!  
Georges und ich waren am Entlauben des Lamellenschildes aussen, mit einer Leiter bis auf eine 
Höhe von 7 m1. Der Sicherheitsbeauftragte Georges erfüllte seine Aufgabe nicht immer ganz zur 
Zufriedenheit des Ammanns von Mönthal und er wurde entsprechend “verwarnt” und 
zurechtgewiesen 
"#$! Doch der Schild ist jetzt wieder sauber und ohne Zwischenfall, vom dürren 
Laub in den “Zahnträgern” befreit worden! 
Dieter und Thomas, die die Wege zum Turm am besten kennen, haben die Zugänge zum Turm 
kontrolliert und sind rechtzeitig mit einem wenig gefüllten Kehrrichtsack wieder bei uns 
eingetroffen! Dieter hat aber die Gelegenheit benutzt, die Turmkasse zu leeren und alle Anwesenden 
waren erstaunt, wieviel Geld > Nötli und Münz < wieder zusammengekommen war!  



FAZIT: Also haben wir auf dem Cheisacher und seinen Wegen > vernünftige Leute und Wanderer, 
einen Obolus für den Turm-Unterhalt entrichten und die ihren Abfall vom Grillen etc im Normalfall 
wieder heimtragen! Turmwart Georges hat im Laufe der Jahre, sich Respekt verschafft und auch 
vergessene oder versteckte Hundesäckli sind weniger aufzufinden, wie früher! 
Gefreut hat uns vor allem, dass  Astrid > ehemalige delegierte Stadträtin von Sulz/Laufenburg 
sowie Thomas, unser ehemaliger, langjähriger Protokollführer des TVCHT wacker mit dabei waren! 
Am, von Dieter und Thomas entfachten Feuer bei der “Oase”, durften alle TeilnehmerInnen nach 
unserem Arbeitseinsatz, die von Vreni organisierten feinen Würste vom Grill mit Brot und Bier > 
geniessen! Wir diskutierten über Gott und die Welt und Georges unterhielt uns mit seinen Anedoten, 
die uns zum “Schmunzeln und Lachen” anregten! 
Unserem Turmwart Georges gilt der beste Dank, auch für seinen Einsatz mit dem extra, reparierten 
“Rapid” mit Hilfsmaterial für die Turmreinigung bis zum TEE zum Aufwärmen. Unsere Frauen 
haben es genossen! 
PENDENZEN 
Flechtenbewuchs Lamellenschild NW und NO! > Ein ABBUERSTEN am langen Seil ist laut 
Augenschein vom 15. April 2023 (noch) nicht nötig! Die Weisstannenlamellen sollten durch die 
normalen Witterungseinflüsse keinen grösseren Schaden erleiden! Weiter beobachten! 
Die Himmelsrichtungen (SNOW) auf Deck des Turms werde ich im Laufe des Jahres bei gutem, 
trockenem Wetter, selber nachmalen! 
Ebenfalls werden wir abklären, wie die kleinen Vertiefungen (ev. Brandstellen) im Belag, auf dem 
obersten Deck, geflickt werden können! 
 
Brugg, 12. Mai 2023                                                                                    Beat Erdin 


